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/5 ;o«:rz, z/e«x jemamej..., «ne /o//e «ct/xfité règwe z«r /ez cèzz«t/erz. Derniers co«pz z/e marte««*, Hernie« cowpz z/e pmce««*... o« to«£ «« p/wz «fzzrc£z-z/erm'erz. Lez «rt/ztez terminent /e«rz /rezg«ez,
ccmtrd/ent /« m/ze en p/«ce z/e /e«rz ztatwez. L>ez canzzoni /o«rz/emen£ cLargéz ét>«c«en£ /ez z/étr/t«z. L'ea« circ«/e Janz /e cana/ na^zga^/e <^e /a rzzze gazzc/ze. On épro«fe z/épz /'enw'e z/e xnzzter...
«7"zenz gzze/ c«r/e«* contrazte ojfre /a m/««zc«/e /oconzo£z'iye z/« Pig/ auec /ez machinez géarztez z/e /a £ec/mig«e moz/erne/» 7~o«t zera terznz'né, riue g««cLe comme rz'ize z/roite... /ci /e prezzoir et /a
ciz/rerie zont prétz à entrer en action. — // n'ezt p/«z ^«'à apporter /ez /romagez z/anz /e /oca/ rézeroé à /e«r z/ég«z£«tion. Powr prezerx/er /ez narinez z/ez 7;izitewrz z/e /'oz/e«r z/ez porcz, on p/an£e z/ez
/»«izzonz a«to«r z/ez Loitonz a coc/zonz. L'ea« circ«/e z/anz /ez /ontainez, /ez /Zewrz épano«izzent /e«rz coro//ez z/anz /ez préz... 7~owt zera prêt/ Daniot/z termine /a granz/e /rez^we z?«i z/écore /'entrée.
Lez zta£«ez z/« «/oz//er» z/e CLar/ez IFa/t et z/e /a «Z?aigne«ze» z/'/L«/>«cLer zont en p/ace, /ez xzoiez z/'accèz et /ez cLaazzéez terminéez. PLoto : K«e prize z/'auioH z«r /a rive z/roife. A« premier p/an
/'«n z/ez pjy/ônez z/« té/épÂéri<y«e, /'entrée, /ez /?a//ez z/e /'agric«/t«re. L'az/e z/e /'apparei/ cacLe /'immenze L«//e z/ez /étez.

Zwei Wochen, zwei Wöchlein! Maxi-
maltempo in den Vollendungsarbeiten!
Letzte Hammerschläge, letzte Pinsel-
striche, oder vielleicht erst vor letzte,
auf jeden Fall aber: abschließende
Handgriffe. — Wochenrapport für das
linke Ufer: Der Schilflibach fließt.
Ueberall wird künstlerischer Schmuck
angebracht, hingemalt und aufgestellt.
Vor allem ist da die 4Vä Meter hohe
Frauenfigur von Hermann Haller zu
nennen, die mit ausgebreiteten Armen
n die Berge schaut. Neben aller Arbeit,
die der äußern Zier der Ausstellung
dient, setzt sich der Dauertransport
von Maschinen und Waren fort, womit
sich die Hallen füllen. Auch die alte
Rigibahn-Lokomotive wartet bereits
demütig auf die von der Gegenwarts-
technik hochnäsig gewordenen Be-
schauer. Wochenrapport für das rechte
Ufer: Die Kelterei und Süßmosterei
sind betriebsbereit. In der Käserei ist
die Käsestube im 1. Stock bereits er-
öffnet und man ist bereit, Kostproben
abzugeben. Die reizenden Chacheli er-
freuen das Herz jeder zünftigen Haus-
frau. Die Schweineställe sind liebevoll
mit Gebüsch umpflanzt, auf daß wohl
das Gegrunz, aber dafür um so weni-
ger andere* schweinliche Begleitum-
stände wahrzunehmen seien. Auch
an diesem Ufer gilt die Arbeit vor-
nehmlich dem letzten künstlerischen
Schmuck. Gleich beim Eingang fällt
die schöne Figur von Charles Walt,
«Der Jodler», auf, und am Seefeld-
quai steht die entzückende Plastik von
Hubacher: «Badende». Das von Da-
nioth stammende Gemälde der Ein-
gangswand ist vollendet und sämtliche
Straßen sind fertig. Die Lautsprecher-
türme sind aufgestellt und die Brünn-
lein fließen. — Bild: Blick vom Flug-
zeug aus hinunter auf das rechte Ufer,
auf den Turm der Schwebebahn, den
Ausstellungseingang und die landwirt-
schaftlichen Hallen. Das Dach der gro-
ßen Festhalle wird gerade vom Flug-
zeugflügel überschnitten.
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